
HELMHO- 
Brand-using 

-. Potsda1n. — Verletzt wurden 
er Amtsgerirhtsrath Oihfch von 

Landsterg a.W. nach Potsdam undl der Amtsrtchter Sasse von Gaben an: 
das hiesige Landgrrichi. i 

Bärwaldr. — Die irn nahelieH 
grad-en Foräthaufe Fichtheide bedien-I 
stete 16 Ja re alte Louise Noack ift 
plößlich unter ausfallenden Krani- 
l;eiterfcheinungen gestorben. Es wurde 
der Verdackzt rege, daß das fiir lein 
Alter start entwickelte Mädchen den 

Folgen einer Vergiftnng erlegen fein 
könnte. 

Buchholz. — Der Zimmerge- 
selle Blanl wurde durch herabitür- 
ende Stein- und Holztrümmet to schwer verletzt, daß an seinem Auf- 

tomn:en gezweifelt wird. 
Fürstenberg a. O. — Kürz- 

lich gerieth hier ter Stall des Acker- 
diirgers Edaard Berthold in Brand. 
Da das Feuer mit großer Schnellig- 
keit um sich griff, fo konnte nicht al- 
les im Stalle befindliche Vieh geret- 
tet werden. 

Gaben. — Durch einen Schuß 
in die Schläfe hat sich der Fabrik 
besitzer Otto Wiilfing, Inhaber der 
Firmen Gubener Hutinduftrie Otto 
Wälan in Gut-en und Wollfptnnerei 
Otto Lsülfing in Neurode getödtet. 
Er befand sich in Zahlungsfchwierig- 
leiten. 

Landsberg a. W. —Kiirzlich 
wurde hier in der Friedrichftadd auf 
den Schienen der elektriichen Stra- 
ßendahn das 2 Jahre alte Söhnchen 
des dort wohnenden Art-eins Schim- 
rmtser todt aufgefunden Obwohl das 
Kind überfahren war, hatte es deck- 
den Anschein, als ob es bereits todt 
auf die Schienen getegt wurde. Man 
nimmt an, daß das Kind einem Ver- 
brechen zum Opfer grfallen ist. 

pro-ins VIIIer 
Königsberg. — Schwer ver-. 

letzt wurde der Kaufmannslehrlina 
Folger durch einen Sturz aui die 
Straße Jn drr Löbenichtfchen Lang- 
gaffe waren mehrere Arbeiter damit 
beschäftigt Waaren aus dem dritten 
Stock eines Speiclxers mit einer Winde 
zu verladen Der Lehrling, der nach- 
feiten wollte, ab das Seil frei fei, 
rerlor das Gleichgewicht und stürzte 
ton oben herab auf das Pflaiter. 

Heiligenbeii. —- Seit 25 
Jahren ift Braun-site sitzer Quosbarth 
Stadtverordnetenvoriteher. Eine stät-- 
tiiche Abcrdnung überdraebte ihm aus 
dieiern Anlaß als Ehrengcbe der 
Stadt eine arofze Standubr 

Jnfterhurg. — Von einem 
Trauerfall ift die Familie des oft- 
preußifeben Humoriften Robert Jo- 
hannes Lutlat aus Rönigsberg e- 
traffen worden. Auf einer Ber is- 
reife zu Verwandten hielt sich Robert 
Johannes mit feiner Gattin in Jn- 
fterburg auf. Frau Johannes Luttat 
erkrankte blößlieh schwer Es war 
eine Oreration nothwendig, diegliick- 
lich vertief. Trotzdem trat wenige 
Stunden darauf der Tod ein 

Lieberniihl —- Herx Gniffte 
hat sein 320 Morgen großes lzur 
Stadtaemeinde Liebemiihl gehöriges 
Gut Liebrade für 84000 Mart an 
den Landwirtb Thirnin- König-Stern 
verkauft. Vor vier Jahren hatte Lieb- 
rode Kaufmann Domnicl in der 
Zwanasvcrfteigerung fiir 42,000 Mi. 
erworben und var zwei Jahren fiir 
58000 Mart an Herrn Gniffte wei- 

-t»vertauft. 
print-I Yes-rennen 

Danzig. —- Nach lurzem Kran- 
lrntager iit der Divisiongpfarrer 
Beete in Langfuhr gestorben. 

Entflohrn ift drr SträflingSchorn- 
ftein eger Braun aus dein hiesigen 
Zentralgefängniß, der rnit nidireren 
anderen Gefangmen in der Stadt be- 
schäftigt war. Er floh aus der HI. 
Griftgasse in die Stadt und dann 
iilter die Dächer bis zur Furt-engafo 
Jn der Nähe der Post wurde er nach 
einer wilden Jagd festgenommen 

Lunis — Unter der Selbstbe- 
schuldigung, fortgefetzt Unirrfchlagum 
gen im Amte begangen zu haben, 
ftellte sich bei der Staatsanwaltfchaft 
in Konitz der Grichtsvollzieher Wulf 
aus Vandsbura· Wuls, der geglaubt 
hatte. auf Grund feines reumiithigen 
Geftändni es vorläuf auf freiem 
Fuß zu heil-en, wurde ofort in Haft: 
behalten. I 

nMortrcu ift der Hirt Pati- i 
fcknwsti auf der Wie fe vom Blitz erle 
tcklageii worden. Jn Alt- Jungezat 
fchtug der Blitz in das Wohnhaus des( Besitzers Araufe et n- 

- Zu 3 Jahren Zuchthaus verurtheilt« 
tie Straftamnier einen alten Betrü- l aer dn fehon 16 Mal wegen Betrags 
und Diebstahls mit hohen Strafen 
bedachte-i Arbeiter Wilhelm Roß aus 
M. Paglau Er hatte an hiesige Ein- 
wohner Kartoffeln vertaut sie aber 
nicht geliefert. I 

s reitst III-en 
Ruderan —- Schwer verun- 

glückt ist der Eigenthümer Fetdinand 
Dittmann hier. Beim Streumachen 
tsutte er die Fette auf ein Bund 
ctrenßet gelegt. Als nun ein Kind 
ouf den Stiel trat, ichnellte vie Fette 
in die Höhe und eine Zinie brann- 
T ttmann durch das linte Auge tief 
ti: ten Kopf 

A n t l a in. —- Ein größeres Feuer 
müth. te während der Nacht in Pelstn 
tsscs brach auf dein neben dem Gasthofe 
iispc nden Gehöft des Bauern Meyer 
sue-, vernichtete außerdem dssen Ar- 
heiterhaug und eine Nachbarfcheune. 
Es ist einiges Vieh verbrannt. 

— 

B ii t ow. -— Die Zojiihrige Nichie 
der Frau Dunien im nahen Louifen- 
of erschien nicht um Abendeffen. 
ian fand sie nach kurzer Zeit mit 

einer fchweren Verletung» an der 
Stirn, nahe dem an pflockien Pferde 
bewußtlos liegen. as Lunge Mäd- 
chen ifi jedenfalls dem P erde zu nahe 
gekommen, welches durch Ausfchlugen 
die Verletzung herbeigeführt hat. 

Greiföwald. — Vor Kurzem 
wurde der Forfireferendar Metel- 
mann aus Löbnitz, Sohn des Oeso- 
nomieraths Metelmann dafelbfi, auf 
einem Pürfchgange an der Feldmor!- 
qrenze Horfi-Langenhanshagen-Löh- 
niiz von einem Wilderer durch einen 

lSchuß in den Unterleib fchwcr ver- 

itzt- 
Pafeivalk. —- Die städtifchen 

Behörden hatten zum Neubau der 
Gasanfiali die Aufnahme einer An- 
leihe von 250,000 Mark beschlossen 

Stolp. —- Dise Leiche des ver- 

fchwundenen Söhnchens des Denii- 
ihn Sprondel von hier ift in der Nähe 
der Präsidentenbrücke im Fluße auf- 
gefunden worden. 

Treptom —- Der Gafiwirth 
Friefe wurde von vier Männern aus 
dem Arbeiterstande in feinem eigenen 
Haufe überfallen und fchwer verletzt. 
Die Männer raubten ihm Uhr, Por- 
iemonncie mit Jnhali, fowie mehrere 
andere Werihgegenstände. Drei Von 
iEinen sind in Neubrundenburg ver- 
hafiei worden« 

pro-ins sofern 
Poten. — An den Folgen einer 

Hiihnerangenoperation gestorben ist 
im 61.Lel·enjahre der Schutzmanns- 
werchtmeister a. D. Gustav Firtztaff. 
F» der seit etwa 5 Jahren im Ruhe- 
sicgnde lebt, hatte sich vor einigen Wo- 
chen selbst ein Hühneraugs: geschnit- 
ten. Bald daran stellte sich Blut- 
Vergiftung ein. 

Abelnau. —- Bei Gewitter hat 
der Blitz an mehreren Stellen einge- 
schlagen, so in Glasvorf in den mai- 
siven mit Stroh gedeckten Stall des 
Friedrich Dubielztg. Das Gebäude 
brannte bis aus die llmsassungs- 
markiert nieder. Das Vieh konnte ge- 
rettet werden« Das Mobilien war 
nicht versichert. 

B r o m be r g. —- Ein plötzlicher 
Tod ereilte Ilößkr Sonnenkerg ans 
Zchleuserau, nachdem er eben noch 
mit bestem Appetit sein Mittagessen 
auf der Trast verzehrt hatte. Als er 

vom Essen aufstund siel er um und 
trar todt. Ein Herzschlag hatte sei- 
nem Leben ein Ende gemacht. 

Zerivtv. — Der Sattler Vin- 
zent Flortotvsti von hier war einem 
Kirschenpächier beim Kirschenpilücken 
nui der Reustadter Chaussee"behils- 
lich. Hierbei iarn er, als er auf einer 
Leiter stand, so unglücklich zu Fall« 
daß er sich einen Bruch des linken 
Beines zuzog. 

pro-ins Fest-M .- 

Breslau. —- Hier ift der Lite- 
rarhistoriler und frühere Privatdo- 
zent an der Universität, Ghmnasial- 
lehrer a. D. Professor Dr. F. Bot-er- 

xag im Alter von 66 Jahren gestor- 
en. 

G o t te s be r g. —— Einer entsetz- 
lichen Berwechfelung ist die Frau des 
Hausbesitzers Becger in Langwalters- 
darf zum Opfer gefallen. Die Be- 
rauernstrerthe war seit längerer Zeit 
träntlich und wurde von Unwohlsein 
befallen. Wahrscheinlich wollte sie 
zur Etsrifchuna Tropfen nehmen. Sie 
ergriff eine Flasche und trant von 
dem Inhalt. Jn wenigen Minuten 
war die Frau eine Leiche. Die be- 
treffende Flasche enthielt LyfoL 

Laurahiitte. M Ein iähes 
Ende fand der 24jähriae Hauer Wil- 
helm Morczinel von hier. Am Mon- 
tag sollte -seine Hochzeit sein, am 

Sonnabend wurde er im Bahnschacht- 
selde der Gräfin Lauragtube von her- 
abstiirzenden Kohlen erschlagen. 

Neurode. — Als unweit Wal- 
dih die verwittwete Stellenbesitzerin 
Scholz mit Fett-arbeiten beschäftigt 
war, deckte sie beim Umwenden eines 
Heuhaufens eine Kreuzotter aus. Die 
Otter biß die Frau in den Fuß, der 
nach lurzer Zeit heftig anschwoll. 
Trotzdem nach einiger Zeit ärztliche 
Hilfe zugezogen wurde, tout die Ver- 
giftung bereits derartig vorgeschrit- 
ten, daß die Frau starb. 

Its-ins Zyceivtgsxokleim 
Altona. —- Biirgermeister Ro- 

senhagen, der irn 77. Lebensjahre steht, 
tritt mit Ablan dieses Jahres in den 
Ruhestand Die stämmerei- und die 
Ortsstatut Kommission beschlossen 
den stödtischen Kollegien den Antrag 
zu unterbreiten, dem Bürgermeister 
Rosenhagen das Gehalt als lebens- 
längliche Pension zu bewilligen. 

A n g e l n. —- Der Bau des Leucht- 
thurmes bei Falshöst beginnt voraus- 
sichtlich im nächsten Frühjahr. Nach 
amtlichen Aeusierungen wird ein 
Oberbau aus Eisentonstruttion aus 
einem steinernen Unterbau ruhen. 

Brunsbiitteltoog — Nun 
ist die vor einigen Wochen gesunkene 
Schutz mit deren Untergang die 

ISchisserfamilie Ploog den Tod sand, 
ivom Taucher gehoben. Die Leichen 
f der ertruntenen Frau und die der Kin- 
)der wurden geborgen· 
» 

pro-tu ZMMI und Wirtqu 
s Ha lle a. S. —- Prof. Dr. Hein- 
Trich Wöntig, Ordinariuö der Staats- 
twissenichasten an der hiesigen Univer- 
Jsität, hat den Ruf nach Ziirich abge- 
;lehnt. 
I Wittenberg. —- Der Kaiser 

hat dem Sergeanten Rudolf der -7. 
Kompagnie 20. Regis» sder im Aprii 
den 7 Jahre alten Sohn des Maler- 
meisters Seidel vom Tode des Er- 
trintens in einem Schlammgraben 
am kleinen Exerzierplatz gerettet hat, 
die Rettungsmedaille am Bande ver- 

lichem 
Z e i tz. — Als der Wirth der neuen 

Schüsenhaushallr. Island, mit bren- 
nendem Streichholz nach der Ursache 
von ausströmendem Gas suchte, er- 

folgte eine heftige Explosion, durch 
die das Gebäude zertrümmert wurde. 
Island ist tödtlich verletzt. 

Greiz. —- Hier wurde in der 
Köhlerfchen Schräbengärtenanlaae am 

Reißberge ein jugendliches Liebespaar 
vergiftet aufgefunden. Die 17jährige 
Arbeiter Dünkel hatte in der Laube 
seines Bruders mit der 20jährigen 
Schädlich aus Aubachthal Lysol ge- 
nommen. Das Mädchen lehnte ent- 
seelt in der Sofaecke, während Dün- 
kel unter dem Tisch schwer röchelnd 
aufgefunden wurde. Er starb auf 
dem Transport nach dem Kranken- 
hause. 

Großpaschleden. —- Das 
Finzesche Gut hier ist in den Besitz des 
Gärtners Herrn Rehfeld übergegan- 
gen. 

Halberstadt —- Der Landgr- 
richtspriisident Geh. Oberjustizrath 
Grünhagen ist plötzlich auf einem 
Spaziergange gestorben. Er beab- 
sichtigte am 1. Oktober in den Ruhe- 
ftand zu treten. 

Herzberg. — Die hiesige Schü- 
tzengilde feierte ihr smjiihriges Ju- 
biläum und Fahnenweihe. 

Mühlhausen i. Th. —- Auf 
der Reise von hier nach Ostpreußen 
stürzte vor den Augen der Mutter das 
neunjähriae Töchterehen des biesiaen 
Färbereibefitzers Blödhorn bei PL- 
Siargard aus dem Zuge und starb an 

einer Gehirnerschiitterung. 
Neulirchen. —- 40 Jahre sind 

verflossen, seitdem der hiesige Krieger- 
verein ins Leben gerufen wurde. Die 
Begründer des Vereins sind bis aus 
wenige Mitglieder theils verzogen, 

theils verstorben: dem Vernehmen nach 
soll nur eine Feier im engeren Kreise 
stattfinden. 

gweiukaud imd Betst-bate- 
E ssen. —- Der Ingenienr Fran- 

ceviat, der in Köln für 15.0()0 Mart 
Juwelen gestohlen hatte, ist hier im 

Hauptbahnhos verbastet worden. 
H a m m. —- Den Hals durchschnit 

ten hat sich der Jnvalide Kaldetveh. 
« 

Kist todt Er war seit längerer Zeit ; sleidend und hat die That wahrschein- 
lich in geistiger Umnachtung begangen- 
) Jserlohn. — Aus den Schutz- 
mann Kreienseld wurde von dem 
Schuhmacher Elör, den er zum Ge- 
richtsgesiingniß bringen sollte, nach ei- 
nem mißgliickten Fluchtversuch ein 
Mordanschlag verübt. Clör versetzte 

idem Beamten mit einem scharsgeschlifs 
» senen Schusterntesser einen Stich in die 
ilinte Brustseite, der unmittelbar iiber 
;dem Herzen auf einer Rinde abprallte. "- 

Ketttvig —- Die Errichtung ei 

ner selbstständigen Kirchengemeinde 
Haarzovf soll in nächster Zeit in Aus 
ficht stehen. Die Muttergemeinde » 
Kettwig soll zur Erhöhung der gesor- i 

Hderten einmalicien Absindungssurnme 
von 80000 aus 6(,)000 Mark bereit j 
sein. Ein bezüglicher Beschluß der 
Kirchenvertretung wird in nächster 
Zeit gefaßt werden. 

M.-Gladbach. — Hier machte 
ein Arbeiter der Baumwollspinnerei 
von Lamberts Fc May das Geständ- 
niß, dreimal, das letzte Meil, Feuer 
im Fabritraum angelegt zu haben. 
Der Schaden ist auch diesmal wieder 
beträchtlich. 
pro-tu Hammer im Braun schweig. 

E g ge. — Zu einer wüsten Schlä- 
gerei lam es während einer Festlich 
leit in Heineduchenbruch bei Grads-tri- 
hagen, wobei das Messer die Haupt- 
rolle spielte. Ein auswärtiger Klemps 
ner und der Arbeiter August Niehug 
von Egge wurden derart zugerichtet, 
daß sie ärztliche Hälse in Anspruch 
nehmen mußten. 

G r o n a u. —- Jn der Scheune des 
dem Landwirth Gustav Hennis in 
Dunsen gehörigen Tagelöhnerhauses 
entstand Feuer, wodurch die Scheune 
mit den eingebauten Stallungen und 
ein großer Theil des Wohnhauses 
eingeäschert wurden. Während fast 
sämmtliches Mobiliar gerettet werden 
konnte, verbrannten die in den Stal- 
lungen untergebrachten Schweine, 
Ziegen und Hühner, sowie die Futter- 
vorräthe. 

Helmstadi. — Jn der Spin- 
nerei von hampe jun. veruttgliickte 
die Arbeiterin Berlinsti dadurch tödt- 
lich, daß sie den Fahrstuhl in Gang 
setzte und von diesem an die obere 
Wand gepreßt wurde; sie wurde zu 
Tode geartetschi. 

ildeöheim — Das Landes- 
ertcht zu Eisenach verurtheilte den goteldieb Hermann Meyer aus Hil- 

desheim wegen Juwelendiebstahlö zu 
1 Jahr Zuchthaus. 

Kl.-Lasserde. —- Vor 25 
Jahren trat unser erstes Lehrer F. 
Biermann hier sein Amt an. Zu die- 
sem Ehrentage wurden dem allgemein 
beliebten und tüchtigen Lehrer von 
Seiten der Schulkinder, der Gemein- 
de. den Gesangvereinen und Kollegen 
viele Ausmerlsamleiten erwiesen. 

Miste-. 
B U h v w««— Am ersten König- 

schußtage errang Tischlertneister hau- 

fckiildt die Königswiirde mit einem 
81-2-Theiler. Den zweitbesten Schuß 
that Gastwitth Baade 

Dassde —- Es fiel auf dem na- 

hen Gute Kaltenhof der Arbeiter Kru- 
se aus Vormerk beim Kleefahren vom 

Pferd und gerieth unter die Räder 
des leeren Wagens. Krufe starb nach 
wenigen Augenblicken. 

dkdxump 
J e v e r. —Hier erschsoß der Stein- 

hauer Lamten das Dienstmädchen 
Oltmann und dann sich selbst. 

Hefmsparmfladt 
Darmstadt. — Das von den 

Banlen fiir Handel und Industrie für 
d- eStudirenden der Technischen Hoch- 
schule gestistete Jubiliiums- Stipen- 
dium wurde für dieses Jahre deti 
Studirenden Willy Orth aus Worms, 
Friedrich Schlander aus Darmstadt 
und Karl Goliasch aus Offenbach a. 

M. im Betrage von je 600 Mi. ver- 

liehen. 
Bensheim —- Der Rekrut H. 

Schrader, der bei der Musterung zu- 
rückgestellt und von seinen Kamera- 
den deshalb gehänselk wurde, hat sich 
erhängt. 

Bin g e n.———Der hier tödtlich ver- 

Ungliickte zweite Vorsteher des hiesi- 
gen Bahnhofes, hat 27 Dienstjahre 
hinter sich und ist unverheirathet. 

. 

Zellen-Haltet « 

Kasse l. —- Der Generalsuperin- 
tendent Möller dahier ist mit Verse- 
hung der durch den Tod des Supe- 
rintendenten Krötner erledigten Su- 
perintendentur der Diözese Kassel 
(Stadt) beauftragt worden. 

Bauerbach.— Hier wurde dem 
Ehepaar Gölzhauser aus Anlaß der 
goldenen Hochzeit die Ehejudiläums- 

»medaille überreicht. 
» 

E s ch w e g e.—Der Schlosser Mül- 
ler gerieth vor der Eisenbahnwert- 
stätte zwischen die Pufser zweier ran- 

girender Wagen und wurde so schwer » 

verletzt, daß er alsbald verstarb- 
J Fulda. —- Nach der Berusszäh- 
lung am 12. v. Mis. hat Fulda nun 

ä21,325 Einwohner, hat also in 8 Mo- 
znaten um 486 Personen zugenom- 
!men. 

Höuigreich goachlem 
Blum be r g. — Das dreijährige 

Söhnchen des Eisenbahnarbeiterå 
Kramer ist in eine-n Wassertiimpel 
ertrunten. 

BautzerL —- Jm Alter von 82 
Jahren nochmals geheirathet hat hier 
der Hausbesitzer und Handelsmann 
Hermann stretzschman Die Trauung 
dieses noch rüstigen Greises mit der 
um 30 Jahre jüngeren Wirthsehaste- 
tin Maria, gesch. Mieth, geb. Hajut 
fand in der Michaelsiirche statt. 

Crimmitschau. —- Jn einem 
Teiche im Sahnpart wurde der 43 
Jahre alte Weber Riemer ertränkt 
aufgefunden. 

Ehrenfriedersdors.——Der 
Amtsgerichtstopist Löschner wird ver- 

mißt. Er wurde zuletzt in Falten- 
bach gesehen. Es wird befürchtet, daß 
ihm ein Leid zugestoßen ist. 

Entrich. —- Das dem Gutsbe- 
sitzer Ernst Bartuscht gehöriae Wohn- 
haus nebst Viehstall brannte nieder- 

N aß we i n.—— Dankbare Schüler 
Itrollen ihrem ehemalian Lehrer Hm 
Tedius J.F.W. Eichler, der länger 
als 40 Jahre seaensreich in Roßwehr 
wirkte, über seinen Tod hinaus da- 

zrurch ehren. daß sie ihm eine kunst- 
zvoll ausqesiihrte atosze Gedächtnis-,- 
itasel rnit eingebranntem Porzellan- 
» Fartrüt widmen. 

Schön-ert. —— Der am Schul- 
«b«.1usbau in Marieney bei Schön-act 

keeschästiate 18jähriae Schiefertecker 
sinkt Ronnsberaer aus Mittweida 
stürzte vom Dache und war augen- 
hlicklich takt. 

Stockhausen. ——- Hier starb 
der Oekonomierath und Hauptmann 
k. L« a. D. Ritterautsbesitzer Goitlob 
Paul Gerhard Küth 

Zittau. — Erschaffen hat sich» 
vor den Augen von Passanten in der. 
Vrritestrasre dahier der ft7iähriaei 

Yrkiseiter Zeisie aus Korschlitz, Kreis 
--e 

gütige-eilt Daierru l 
München. —- Bei Ausbesse- 

rungsarbeiten zwischen den Geleisen 
der Straßenbabn gerieth der 82jäh- 
riae Pslasterer Anton Geschet ans-s 

Regensbnrg unter einen Straßen-l kahnwagen und wurde aus der Stellel 
getödtet» s 

Altomiinster. — Das Anwe-— 
ien des Gütlers Lorenz Reisländer 
ist abgebrannt. Dabei verbrannten 
neun Stück Vieh. 

Cha m. — Der Bahnarbeiter 
Banmann ist, als er einem Güterzuge 
anstreichen wollte, von dem eben ein- 
fahrenden Post-Fuge überfahren und 
getödtet worden. 

E ich stät t. —- Aus der Bahnlinie 
Ingolsiadt-Treuchtlingen zwischen den 
Stotivnen Adelschlaa und Eichstätt- 
Babnhos wurde der Gehilfe im Bahn- 
nnterhaltunasdienste Johann Träger 
todt im Geteise liegend gefunden. 
Beide Füße waren abgesahren. 

Rothenburg a. T. -—Neulich 
hat durch einen Fall aus der Treppe 
das dreijährige Kind des Herrn Beug- 
ler einen Schädelbruch erlitten, an 
dessen Folgen es Verstorben ist. 

Schwabach. —- Der Kutscher 
Lömtnermann, der durch den Sturz 
eines Pserdes in der Hördlerthorstr. 
schwer verletzt worden war, ist seinen 
Verletzungen erlegen. 

Wolsra«thshausen. —- Jm 

Das Ha uptvctguüqem 

WDUJHJI 
»Du weißt, Männchen, nächste Woche hab ich Geburtstag! Da will ich 

ein größeres Fest veranstalten!« 
»Es wird Mr wohl Vergnügen machen, deine Freundinnen einzula- 

den?-« 
»Gewiß! Doch mein Hauptvergnü gen wird wohl sein, einige davon nicht 

einzuladen!« 

Armenhaufe sind der Pfründner Joh. 
Kerl und der Taglöhner Rarn mit- 
einander in Streit gerathen, indessen 
Verlauf Kerl dem Ram drei Messer- 
ftiche keibrachte, von denen einer in die 
Herzgegend traf und den baldigen 
Tod des Verletzten herbeiführte Nach 
den Ausfagen des Thäterg und einer 
Reihe von Augenzeugen soll Noth- 
wehr vorliegen. 

Meine-fah 
Kaisers-lautern — Bei ei- 

nem Zimmerbrand erstickten die zwei 
EKinder der Lumpenfammlierin Henn 
«in Abwesenheit ihrer Mutter. Zum 
Trocknen am Ofen aufgehäugteLum- 
Pen waren in Brand gerathen. 

La n d a u. —- Die hiege Straf- 
kammser verurtheilte vier Weinfchmie- 

:rer aus Edenkoben und zwar den 
«Kaufmann Julius Baumann zu vier 
Monaten, den Küfer Heinrich Meister 
zu fünf Monaten, den Weinhändler 
Jung zu fünf Monaten und den 
Kaufmann Eifenhauer zu vier Mo- 
naten 14 Tagen Gefängniß. 

Ludwigshafern —- Der 70 
Jahre alte Zugfiihrer Friedrich Huan 
wurde beim Ueberfchreiten der Geleise 
auf dem neuen Rangirbahnhofe von 
einer Rangirmafchine erfaßt und gab, 
nachdem er eine Strecke weit gefchleift 
worden war, feinen Geist auf. 

Feimigreiji Märkte-redeten 
Stuttgart. — Jm Alter von 

71 Jahren ist hier Generalmajor H 
D. v. Sprösser nach kurzer Krankheit» 
gestorben. ( 

A i st a i g. — Bei der letzten Kirq 
chengetneinderathsivahl wurden neui 
gewählt Schullehrer Baur und FaH 
bkikakheitek Mathiag Schmid. l 

Böckingen. —- Dccs 2jährige 
Kind des Bäckerineisters Weißhaar 
trank in einem unbewachten Augen- 
blick von der Lauge. Trotzdem ärzt- 
liche Hülfe sofort zur Stelle war, 
starb das Kind. 

Geislingen a. St. —- Jn 
Drackenstein feierten zwei Ehepaare 
das Fest der goldenen Hochzeit und 
zwar die Johannes Bosch’schen und 
die Joseph Sailer«schen Ehegatten. 

Grüningen. —- ES fand hier 
die Primizseier des Neupriesters 
Stehle statt. 

Haigerloch —- Für den von 

Haigerloch scheidenden evangelischen 
Stadtvfarrer Schmidt wurde seitens 
der Museums Gesellschaft eine so- 
lenne Abschiedsfeierlichkeit gehalten. 

Tailsingen. —- Es brannte 
das Wohnbaus des Mose Mer-. am 

Bohl vollständig ab. Das Feuer ent- 
stand durch Unvorsichtigkeit eines B- 

jähriqen Knaben. 
Ulm. —-— an Ehrenstein brannte 

ein Nebengebäude des Schwenle’sck)en 
Gutes ab. 

Waldtann. — Es kam in dem 
Arbeitsraum des RechenmaehersFrisch 
Feuer aus. Dieses legte binnen Kur- 
zem das Wohn- und das Oeionomie-: 
gebäude in Asche. i 

crsqsz-«eotykingku. i 

Algringen. — Die kürzlich 
hinter der Artillserietaserne in Dieben- 
hosen ausgesundene weibliche Leiche istj 
als die der ledigen Bertha Baumert,t 
geboren in Forst (Lausitz) und zuletzt 
hier in Algringen wohnhast, ertannt 
worden. 

Andolsheirn —— Jn derNacht 
brach hier ein großer Brand aus. 
Das Landbaus des Malich Rohmer 
in Colmar brannte völlig nieder. Des-· 
Schaden wird aus etwa 50,U()0 Mark 
geschätzt s 

Orofzherxogthnm Baden. 
Karlsruhe. —- Unier unge- 

wöhnlich großer Betheiligung wur- 
den die sterblichen Ueberreste des im 
hohen Alter von 70 Jahren verstorbe- 
nen bisherigen Direktors und Ober-F 
schulraths Arnsperger zur letzten Ru- ! 

bestätte gebracht. 
Anielfingen.—— Jn der Nähe« 

von Anselfingen wurde der 64 Jahres 
alte Sattler Franz Kanten gebürtig! 
von Wörth a. Rh., erhängt aufgefun- 
den. 

Langenhart. —- Die Chr. 
Spekerschen Eheleute feierten ihre 
goldene Hochzeit Dasselbe Fest be- 
gingen die Eheleute Schneidermeifler 
Riede in Stockach. 

Freie »Es-käme 
Liibeck. —- Reiche Vermächtnisse 

nnd zwar im Gesammibetrage von 
44, 000 Mark hat der verstorbene Kaufmann Jürgens der hiesigen Ge-I 
meinnützigen Gesellschaft, dem Wai- 

senhause, der Allgemeinen Ammon- 
stalt, dem Allgemeinen Krankenhause, 
der Jrrenanstalt, dem Kinderhospi- 
fal, der Kaufleute-Wittwentasse und 
der kirchlichen Armenpflege von St. 
Petri hinterlassen. 

Der dritte Theilnehmer der verun- 

glückten v. Knebelschen Expedition ist 
ein Liibecker, der Sohn des hiesigen 
Hauptlehrers Spethmann. Der Ge- 
rettete telegraphirte noch kürzlich an 
sein-e Eltern, um sie über sein Schick- 
sal zu beruhigen. Die Expeditions- 
theilnehmer befanden sich seit längerer 
Zeit in dem gefährlichen Geisergebiet, 
das den Namen Tasche führt. Auf 
der einen Seite des großen Thales 
hatte sich ein See gebildet und in die- 
sem haben die beiden Expeditions- 
theilnehmer wohl infolge einer neuen 

Eruption ihren Tod gefunden. 
zumuten-g 

Wasserbillig. — Kürzlich 
gerieth der 44-jährige Angestellte J. 
Wolff in der hiesigen Mosaikfabrik 
zwischen eine Reihe Waggons und 
wurde von diesen so stark an eine 
Mauer gedrückt, daß er dabei lebens- 
gefährliche Verletzungen erlitt. 

Hohen,olkern. 
Sigmaringen —- Jn dem 

Walzwerk des fürstlich hohenzollern- 
schen Hüttenwerks Lauchterthal mig- 
nete sich ein schrecklicher Unglücksfall. 
Der Borarbeiter Rothenbiihler, ein 
Familienvater von 6 Kindern, wurde 
während des Walzens von glühenden 
Ei senmassen so verbrannt daß er nach 
kurzer Zeit starb. 

Oetierreichsklngarm 
Wie n. — Der 85-jährige Elektri- 

ker Josef Fischbach, Meiselstraße 43 
wohnhaft, verunglückte, als er im Lo- 
lale der Firma Philipp Hans am 

Stock- -im- Eisenplatz die Bleiversrche- 
rungen der elektrischen Leitung aus- 

wechseln wollte, indem ihm der elek- 
trische Strom durch beide Hände ging, 
wobei Fifchbach schwere Brandwunden erlitt. 
I Bu d a p e st. —- Es fand zwischen 
dem Abgeordneten Olay und dem 

Kaufmann Nikolaus Maghar, der die 
Beschimpfnug der Juden seitens 
Olahs als Feigheit bezeichnete-, ein 
Säbelduell statt. Beim zweiten 
Gange erhielt Olay einen flachen 
Hieb. Beim Aus-holen zum Angriff« 
glitt Olay aus und Verstauchte si 
Arm. so daß das Duell eingestellt wer-—- 

den mußte. 
P r e ß b u r g. — Der Preßburger 

Arzt Dr. Julius Adler, der seit eini- 
gen Tagen in Wien weilt, ist in dem 
Hause No. 4 der Floßgasse im 2. Be- 
zirke Von einem Treppenabsatz in den 
Stiegenraum hinabgesiürzt und hat 
derartige Verletzungen erlitten, daß er 
bei der Ueberaabe im Zvital der 
Barmherzigen Brüder, wohin ihn die 
Freiwillige Rettungsgesellschast brach- 
te, starb. 

W e i d in g a u. — Hier wurde 
Eber Eljähriae Taglöhner Josef Ju- 
,1itschla von der Lokoknotive eines 
ZSchnellzuges zur Seit-: aeschleuderL 
Juritsclkka der eine Zertriimmerung 

s Kopf-es erli1i, starb bald darauf, 

j Schwsip 
B e r n. — Der Untersnchnngsrichs 

ter Ischanz, der ermächtigt mordets 
war, den Soldaten Genoud km verhö- 
ren, der unter dem Verdachte stand, 
den Lehrer desDorfesJ Chatel St. De- 
nis durchgeprijgelt zu haben, deirachss 
tete den letzteren sofort als Verbrecher 
und ließ ihn als solchen mit Hand-— 

Eschellen aebunden von der Gri! Malp- 
herunterholen und dann nach Thur- 
!spediren. Hier fand endlich dieser 
Tage das Verhör statt, das die Un-« 
schuld Genoud’s ergab. 

Aarau. —- Beim Baden in dei- 
lAare ertranl der bandelslehrlinxs 
iAdolf Steiger von Willisan, einzigen 
Sohn einer Wittwe. 

Schmarzenbura —— Viert 
schlug der Blitz in den Erleitsichuw 
jden des Zimmermeiiterg N 7«1Iind,er- 
schan den Vorarbeiter ciiudenmann 

Ivon Hi enliiger und Fahne einem 
»weitere.«. Zimmermann »Ein Bein. 
L Obfelden. ——— Hier brannte die 
sScheune des Gemeindearnmanns Gut 
nieder Zwei vierjährige Knaben hat« s 

ten einen vor der Scheune liegenden 
aeiündei und dadurch 

den Brand verursacht. 
S t. Ga llen. —- Kiirzlich tourde 

auf dem Rangierbahnhofe dem 22 
Jahre alten Svetter Rechfteiner der, 
Imit dem Fuße in e »O Weiche hängen 
geblieben war, ein Bein «bgefal)ren. 

« 


